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Wegleitung Wechsel Praxisausbildungsbetrieb 
in den Bildungsgängen Sozialpädagogik HF und Kindheitspädagogik HF 

 

Grundsätzliches  

 
• Grundlage bilden das Studienreglement und die Richtlinie Praxisausbildung. 

• Unbedingt zu beachten: Eine Kündigung der Ausbildungsvereinbarung wird von der BFF nur 

dann akzeptiert, wenn vorgängig alle involvierten Personen informiert und das schriftliche Ge-

such zum Wechsel Praxisausbildung von der Koordination Praxisausbildung bewilligt wurde. 

• Die Studierenden sind verpflichtet die Praxisbegleitung und die Studienbegleitung zu informie-

ren, wenn der Wunsch bzw. die Notwendigkeit besteht den Praxisausbildungsbetrieb zu wech-

seln. 

• Der nachfolgend definierte Ablauf ist durch die Studierenden einzuhalten. 

• Für das Gesuch ist die verlinkte Vorlage zu verwenden. 

 
Ablauf 
 

 Wer Was 

01 Studierende:r 
Frühzeitige Information der Praxisbegleitung und Studienbegleitung 
über die Situation betreffend Wunsch bzw. der Notwendigkeit den Pra-
xisausbildungsbetrieb zu wechseln. 

02 
Praxisbegleitung & 
Studierende:r 

führen Beratungsgespräch über Vorgehen, Verlauf, Kommunikation 
etc. 

03 
Studierende:r & PA 
& personalführende 
Person 

Information über Wunsch eines Wechsels und die Gründe dazu. Dabei 
wird besprochen, welche Veränderungen ein Wechsel abwenden könn-
ten. 

04 Studierende:r Suche eines neuen, geeigneten Praxisausbildungsbetriebs. 

05 Studierende:r 
Prüfung, ob das Ausbildungskonzept des Praxisausbildungsbetriebs für 
den Studiengang SP bzw. KP HF anerkannt ist und ob der:die PA über 
die notwendige Qualifikation gemäss RL verfügt.  

06 Studierende:r 
Gesuch Wechsel Praxisausbildung (siehe Angaben unten) erstellen und 
bei der Koordination Praxisausbildung einreichen. 

07 
Koordination Praxis-
ausbildung 

Prüft das Gesuch und verlangt Stellungsnahmen der Studienbegleitung 
und Praxisbegleitung. 

08 
Koordination Praxis-
ausbildung 

Beurteilt das Gesuch abschliessend (bewilligt, nicht bewilligt, bewilligt 
unter Auflagen). 
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09 
Koordination Praxis-
ausbildung 

Informiert die:den Studierende:n, Praxisbegleitung und Studienbeglei-
tung schriftlich Entscheid inkl. Schreiben.  

10 Studierende:r Informiert PA & personalführende Person des Praxisbetriebes 

11 
Studierende:r & PA 
alter Praxisbetrieb 

führen ein dokumentiertes Gespräch über Vorgehen des Wechsels, 
Kommunikation (Team, Klientel und System) 

12 
Neuer Praxisausbild-
ungsbetrieb 

reicht unterschriebene Ausbildungsvereinbarung ein 

13 Abteilungsleitung 
prüft Ausbildungsvereinbarung und unterschreibt diese. Mit dieser Un-
terschrift wird der Wechsel final bewilligt. 

14 Studierende:r 
kündigt Ausbildungsvereinbarung und Arbeitsvertrag des aktuellen 
Praxisausbildungsbetriebs und unterschreibt den Arbeitsvertrag des 
neuen Praxisbetriebes. 

15 

Studierende:r & PA 
alter Praxisbetrieb & 
evtl. 
Praxisbegleitung 

führen Abschlussgespräch über Verlauf der Praxisausbildung, Lernpro-
zess und Qualifikation 

16 
PA alter Praxisbe-
trieb  

reicht Zwischenqualifikation mit Angaben der geleisteten Lernstunden 
(FO Praxis Zwischenqualifikation) ein. 

 

Bestandteile eines vollständigen Gesuchs:  
Gesuch Wechsel Praxisausbildungsbetrieb SP/KP 

 

https://www.bffbern.ch/files/public/Dokumente/04_hoehere_berufsbildung/ausbildung_praxis/SP-KP_Gesuch_Wechsel_Praxisausbildungsbetrieb.pdf

